
 

  

 
 

 

Pressemitteilung vom 18. Dezember 2019 

 
 

Videos und Smarte Textilien: Drei 

Professorinnen erhalten 150.000 Euro 

für Innovationen in der digitalen Lehre 

 
 

Mönchengladbach, 18. Dezember. Drei Professorinnen der 

Hochschule Niederrhein werden ab 1. Januar 2020 durch 

das Programm „Innovationen in der digitalen 

Hochschullehre“ mit 150.000 Euro gefördert. Das 

Ministerium für Kultur und Wissenschaft Nordrhein NRW 

und der Stifterverband schreiben die Programmlinie 

jährlich aus. Gefördert werden Lehrprojekte, die sich 

durch Innovation, Transferpotenzial und Relevanz für die 

Weiterentwicklung der Hochschullehre auszeichnen.  

 

Prof. Dr. Anne-Friederike Hübener vom Fachbereich 

Sozialwesen der Hochschule Niederrhein erhält für ihr 

Lehrprojekt eine individuelle personengebundene 

Förderung (Fellowship), die mit 50.000 Euro dotiert ist. 

Die Professorin für Sozialmedizin vermittelt eine zentrale 

Kompetenz für Fachkräfte der Sozialen Arbeit: die 

Fähigkeit zum Verstehen von abweichendem Verhalten, 

psychischen Störungen und krisenhaften Verläufen unter 

dem Gesichtspunkt bio-psycho-sozialer Zusammenhänge. 

In den Seminaren bearbeiten die Studierenden in Teams 

lebensnahe Fallvideos, dokumentieren ihre Lernprozesse 

audiovisuell und werten sie aus. So wird die 

Selbstreflexion medial gestützt und das problemorientierte 

Fallverständnis berufsqualifizierend trainiert.   

  

Dieses Jahr wurden bei der Programmlinie erstmals auch 

Fellowships an Lehrende vergeben, die mit einem 

Lehrenden aus einem anderen Studienfach kooperieren. 

Prof. Dr. Ekaterina Nannen vom Fachbereich 

Elektrotechnik und Informatik und Prof. Dr. Anne 

Schwarz-Pfeiffer vom Fachbereich Textil- und 

Bekleidungstechnik erhalten für ihr gemeinsames Projekt 
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„Smart Electronic Textiles“ ein Tandem-Fellowship in 

Höhe von 100.000 Euro.  

 

Die zwei Professorinnen konzipieren ein Master-Modul, in 

dem Studierende beider Fachbereiche smarte elektronische 

Textilien entwickeln. Die Studierende erarbeiten digitale 

Lehrinhalte in einem Blended-Reality-Praktikum, bei dem 

E-Learning und Präsenzveranstaltungen miteinander 

kombiniert werden. Dabei kommt die Augmented-Reality-

Technologie (erweiterte Realität) zum Einsatz, um 

ortsunabhängig, interaktiv und in interdisziplinären Teams 

zu arbeiten. Die Ergebnisse der Studierenden werden in 

Videoblogeinträgen veröffentlicht. Der Kurs soll 

abschließend anderen Hochschulen im EU-Kontext zur 

Verfügung gestellt werden. 

 

Die Professorinnen sind drei von insgesamt 42 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die ein 

Fellowship erhalten. Der Förderzeitraum beträgt maximal 

ein Jahr. 

 

Anlage: Fotos der Professorinnen Anne-Friederike 

Hübener, Ekaterina Nannen und Anne Schwarz-Pfeiffer. 

  
 
 
 
 
 Die Hochschule Niederrhein ist mit derzeit 14.500 Studierenden eine der größten und 

leistungsfähigsten Hochschulen für Angewandte Wissenschaften Deutschlands mit Standorten in 
Krefeld und Mönchengladbach. Unser Profil in Lehre und Forschung verbindet Technik und 
Gesellschaft. Mit über 80 Bachelor- und Masterstudiengängen eröffnen wir jungen Menschen 
Perspektiven. Dank einer problem- und transferorientierten Forschung sind wir innovative 
Impulsgeber für die Unternehmen der Region. Wir sorgen dafür, dass unsere Gesellschaft gut 
vorbereitet an Herausforderungen herangehen kann. Die Hochschule Niederrhein wurde 1971 
gegründet. Ihre Wurzeln reichen zurück bis ins Jahr 1855, als die Crefelder Höhere Webeschule 
gegründet wurde. 

 


